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MMgenMatt Ml Machn Zeitung Nr. 47.
(455—1) Nr. 680.

Einleitung des
Amortisütiollsverfchrens.

Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über las Gesuch des Franz
BiSjat von Adelsbcrg äs sM63. 25ten
Jänner 1873. Z. 680, in die Einleitung
des Verfahrens zur Amortisierung der
Einverleibung dcr auf der Realität des
Gesuchstellers zu!) Urb.-Nr. 55 aä Herr»
schaft Adelsberg für die Forderungen:
1. des Georg Schelesnil mit 23 f l . >

48 lr. seit 1. März 1768,
2. des BlaS Schibenig pr. 51 fi. seit

26. April 1784,
3. des Thomas Vizhizh au« dem Ver-

satzbriefc vom 22. März 1778 mit
11 fl 3 lr..

4: des Johann Schlindra aus dem Ver-
satzbriese vom 24. August 1780 mit
20 ft.

5. des Herrn Josef Edlen v. Kreutzberg
aus dem Schuldscheine vom 7. Ma i
1803 mit 200 fi. haftenden Pfand-
rechte gewilliget worden.

Es werden daher die obbenannten
unb'tannt wo befindlichen Tabulargläu«
biger, deren allfällige unbekannte Erben
und Rechtsnachfolger, sowie alle, welche
auf diese Hypothekarforderungen Ansprüche
erheben, bnfhefordert, dlese bis längstens

1. M ä r z 1 8 7 4

sogewiß Hiergerichts anzumelden, als wi-
dr'gens nach Ablauf dieser Frist über
weiteres Ansuchen mit der Amortisation
vorgegangen würde.

K k. Bezirksgericht Udtlsberg, am 3ten
Februar 1873.
(80—1) Nr. 5815.

Erinnerung.
Von dem l. l Bezirksgerichte Wip-

pach wird den unbekannten Ansprechern der,
nackbenanntkn Realitäten hiermit erinnert:

Es had« Katharina Witwe Fabciö, Mut«
ter und Bormiwderin, und Johann Fadil i ,
Mitoormund d«« mindetj. Alois Fabiii
von Loze Nr. 18, » id« dieselben die «lagt

auf Ersihung der in keinem Grundbuche
eingetragenen Realitäten, als: Hdus Eonsc.-
Nr. 18 in Loze, Parz.-Nr. 40, die Ocdnis
und Weingarten v ^noi Parz.-Nr. 111
und Weingarten sammt OedniS W3W0
dsräo Parz.'Nr. 1027, 3ud praeg. 2lten
Dezember 1872, Z. 5815, Hieramts ein«
gebracht, worüber zur mündlichen Verhand»
lung die Tagsahung auf den

28 . M ü r z 1 8 ? 3 ,
früh 9 Uhr, angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Anton Nebergoj von Loze Nr. 4 als ou-
rlltor n.ä aowm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

> Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wlppach, am
22. Dezember 1872.

, (453—1) Nr. 402.

Freiwillige Versteigerung.
^ Vom l. k. Bezirksgerichte Friedau
wird hiemit bekannt gemacht:

Es fei die freiwillige Versteigerung
der der Frau Aloisia Schreiner in Fne»
dau gehörigen Realitäten, als:

1. der Realität Urb.-Nr. 39 l i t . ^
aä Magistrat Friedau, bestehend aus dem
neben der Pfarrkirche in Friedau befind-
lichen stockhohen, gemauerten, mit Ziegeln
gedeckten Wohnhause, gegenwärtig Gast-
uno Kaffeehaus, mit drei gewölbten Kellern
auf 50 Slartin in Halbgebinden, 1 großen
Billardzimmer, einem Fleischausschrol«
tungsgewölbe und einer Schlagbanl; im
ersten Stocke mit einem großen Saale und
fui,f Zimmern; dann dem Hofcaume sammt
Wirtschaftsgebäuden, ferner den hiezu ge«
hörigen Grundstücken im Flächenmaße per
2 Joch 1038' / , . lüKlftr . , im Ausrufs-
preise per 11.100 ft. — dann

2. der Realität Urb.-Nr. 122a/1 und
I22a/2 kä Herrschaft Friedauin der Steuer«
gemeinde Paulofzen, eine halbe Stunde
von der Stadt Friedau, bestehend aus

Wiese und Nckec im beiläufigen Flächen-
maße von 5 ' / , Joch mit dem AuSrufS-
preise pr. 3220 fl., — bewilliget und zur
Vornahme derselben an Ort und Stelle
eine Tagsatzung auf den

8. M ä r z 1 8 7 3 ,

vormittags 11 Uhr, angeordnet worden.
Jeder Llcitant hat ein Vadium per

200 ft. entweder bar oder in österreichl«
scheu StaatSpapieren ober Sparkassebü-
cheln zu «legen.

Jedoch behält sich die Verkäuferin das
Recht der Ratification der Licitation bevor.

Die weiteren Licitationsbeoingnlsse
und der GrunbbuchSeftract können hier-
gerichlS oder beim Herrn Dr . Ploj in
Pettau eingesehen wcrden.

Friedau, den 10. Februar 1873.

( 4 1 4 - 2 ) Nr. 4811.

Erinnerung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mottling

wird den unbekannt wo befindlichen Rechts-
prätendenten nach Stefan Badovinac nls
Rechtsprälendenten auf die gegen Son-
nenaufgang gelegene Hälfte deS Wein-
gartenS Grundbuch Ainöo Top.°Nr. 153'/,
hicmit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Marko Nezet von VojanSdorf
Nr. 41 die Klage sud praos. 13. Jul i
1872, Z. 4811, M o . Anerkennung des
Eigenthums o. 8. e. eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

12. M ä r z 1 8 7 3 ,

früh 8 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der Allerh. Entschließung vom 18. Oktober
1845 angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Josef Klauser von Radooica als
ourawr ad acwN bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen

anderen Sachwalter bestellen, auch t><
Gerichte namhast machen, ü l ' t ihaM^
ordnungsmäßigen Wege einsch«»"",^
die zu ihrer Vertheidigung e l f o l d ^
Schritte einleiten können, w i d r i g e s
Rechtssache mit dem aufgestellten H ^ '
nach den Bestimmungen der Oel^M»
nung verhandelt werden und die ^ ^<
ten, welchen cs übrigens fleistt^' ^
RechlSbehelfc auch dem benannte» ^ g l l
an die Hand zu geben, sich die a ^ H
Verabsäumung entstehenden Folget»
beizumessen haben werden. ^

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing , " "
Jul i 1872.

( 4 3 5 - 2 ) Nr. ^ '

Erecutive FeilbietH
Von dem l. l. Bezirksgerichte

wird hiemit bekannt gemacht: . . l>̂
Es sei über daS N"such«" F

Herrn Franz Ioanz von GrundM g»
Anna Aubel von St . Veit w H ^
dem Urtheile vom 18. Jänner l s ^ ^ > "
197, schuldigen 315 fl. ö. W." ' ^ ^
die ezcec. öffentliche Versteigerung b«
letztern gehörigen, im Grulid""" ^
Herrschaft Weilelberg nub ^tcts." «d-'
vorkommenden Realität, bestehe"" ^
Bauparzelle Nr. 34, der ^ / ^ ,
Nr. 323 und dem kleinen G " " ' ^ °>
Nr. 324 mit dem Wohugebäude ^
Schmiede, im gerichtlich erhobt'" M
tzungswerlhe von 230 si. 0. W- ^ cp
und zur Vornahme derselben
Feilbietungs.Tagsatzungen aus"

15. M ü r z ,
16. A p r i l und .,
16. Mai 1«7'^hr<)l

jedesmal vormittags um H ., bcst'̂ !
GerichtSlanzlci, mit dem Nnha"« sse<"^
worden, daß die feilzubieten" ^
nur bei der letzten Fcilbietuns ^
dem SchätzungSwerlhe an d .,
tenden hintangegeben werde. ^ Ol" ,

DaS SchatzunaSprotoloU, .^bc ^

buchstftract und die ^ l ^ , , <t« ^
nissc tonnen bei diesem GeN«' ^ ' ,>>
wohnlichen «mlSstunden e i n ^ ' g 91

K. l. Bezirksgericht S iM" -
November 1872.
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(433-2) Nr. 185.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Eg» wird

hiemit bekannt gemacht, daß in der Exe»
cutionesachc der l . k. Finanzprocuratur
Laibach uom. b̂ S hohen AerarS und Grund-
entlastungsfondeS die mit Bescheide vom
8. November v . J . , Z. 4431, auf den
13. Jänner und 19. Februar d. I . ange-
ordneten executioen Fcilbictiuigcn der im
Grundbuche Kreutz Urb.-Nl. 936, 980
und 983 vorkommenden, dem Franz Mur-
nil von Podmll Nr. 12 gehörigen Rea-
litäten als abgehalten erklärt worden, und
wird nunmehr nur zu der dritten, auf den

3 1. M ä r z d. 3.

angeordneten executiven Fcilbietung mit
l>em Anhange geschritten, daß hiebei die
Realität auch unter dem gerichtlich erho-
benen Schapwerthe dem Meistbietenden
hintangegebm weiden wird.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 17len
Jänner 1873.

(389—3) Nr. 235.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen des t. l. Sleuer-
amtes hier die excc. Versteigerung der dem
Bartelmii Malensel von Freithof gehö«
rigen, gerichtlich auf 145 ft. geschätzten, im
Grundbuche Höflein gud Urb. - Nr. 380,
Rctf..Nr. 380, Einl.^Nr. 427 vorlom»
menden Realität bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs' Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

13. M ä r z ,
die zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

16. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
hiergcrichts, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nnr um oder über
den Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die LicitationS-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Han-
den der Licitutionscommission zu erlegen,
hat, sowie daS SchätzungSprototoll und
der Grunobuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

O. l. Bezirksgericht Krainburg, am
lö^Iänner 1873.

( 3 9 0 - ^ Nr?^367
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Krainburg

wlrd bekannt gemacht:

öS sei über Ansuchen des l. l. Steuer,
amtes hier die executive Versteigerung der
dem Georg Zalosnil gehörigen, gerichtlich
''us 40 si. geschützten, im Grundbuche Neu-
" " ' l Urb..Nr. 177, Cinl.-Nr. 132 M o .
d^w! lX"^ ' l'Steuern pr. 12 ft. 23 kr.
satzun?/n " " ^ ' " u drei Feilbietungs-Tag.
Atzung««, und zwar die erste auf den

15. M ä r z ,
die zweite auf den

17- A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von n bis ̂ , Nli
hiergerichls, mit dem Anhange angeord!
net worden, daß me Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSdedingnisse, wornach
lnsbcsonoere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu 'Handen
ber LicitationS'Commission zu erlegen hat,
!° wie das Schätzungs.Protokoll und der̂
Grundbuchsextract können in der dicsgc-!
l'chtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am!
Idten Jänner 1873. ^

(427^-2) Nr. 550.

Reassulnierullg
executiver Feilbietung.

I < der E^eculivl'ösache des Thomas
Grilc von Hofdorf gegen Helena Debelat's
Verlaß von doit, durch den Verlaßcura.
tor Franz Stroj von Hofdorf und den
gegenwärtigen Hypothelarbesitzer Joses
Dezmann von RadmannSdorf xow. 600 ft.
«. «. o. wird mit Bezug auf das Ediet
vom 22. November 1872, Z, 4181. be.
lannt gemacht, daß die Rcassumierung
der mit dem Bescheide vom 0. Jänner
1873, Z. 67, Metten Feilbietung der auf
551 fl. btwerlhcten Realität Urb.-Nr. I8i j
aä Herrschast Veldc« neuerdings bewil«
liget wurde, und daß wegen Vornahme
dieser Felllmtung die Tagsahung auf den

18. M ä r z ,
18. A p r i l und
23. M a i 1 8 7 3 ,

! . ^ ^ ^ ° ^ " ° N S 9 Uhr mit dem An-
hange bestimmt wurde, daß diese Reality
b" der dritten Feilbietung auch u "
demSchhungswerthehintangegebenwerle
nn, i 3 ' ̂  ?ez,rtsgericht RadmannSdorf'
am 12. Februar 1873. ' '

(39il.'3s ^ —

Erecutive

Realitätell-Versteigeruna
.lrd^n/'^^^

Es sei iiber Ansuchen des l t <3,-.,

-««?.»»

^ÄV^^e^^^hrin
ordnet worden, aß e ^ s ^ " ' ? ' " ' ^ '
der ersten und zweiten ^ M . ^ " " " ^ i
um oder iiber den 3 ^ . ^^'"» nur
der dritten aber ° ^ ^ ^ ^ ^ " " l h , bei
««gegeben w e r U ^ i ? " " ' " " e l b e n hint.

maüt>n m l^ber Llcltant vor dem gc-
W ' " Anbote ein 10° / , Vadium zu
uanden der LicitalionS-Commission z„ er-
legen hat, so wie das Schiitzungs-Pro.
solou und der GrundbuchS-Extract liinnen
«n der diesgerichllichen Registratur ein-
gesehen werden.

15 ^ > / Bezirksgericht Krainburg, am
4t). Jänner 1873.

(402—3) Nr .^1?160"

.^ Grecutive
Realitäten-Versteigerung.
«^.7°Ul k. t. städt..delca. Bezirksgerichte
^«ibach wird bekannt gemacht:
M ^ , ' " "ber Ansuchen des Andreas
hechle von Udine die exec. Fcllbietung
der dem Anton Rupert von Staje ge"
HOrigen, gerichtlich auf 2257 si. geschätz-
en, nn Grundbuche 8ud Einl -3ir 100

2 i l ^ " ! ' ^ vorkommenden Realität polo,
b letnn^ ' '^ ' ^williget und hiezu drei Feil.

und zwar die erste

.. . 12. M ä r z ,
die zwette auf den

und die dritte auf d i n ^ ^
17. M a l 1 8 7 3

der ^ l ° " ? ^ " ° ^ "on 9 bis 12 Uhr in
° ^ / " s tanz le . , mit dem Anhange ange-

^ " w o r d e n , ^ ^ ^ P f ^ ^ U ^ ^ »^,
oder I , " ' "ü^ fe i ten Feilbictung nur um
dritten 7 den Schätzungswcrth, bei der
^ ^ e n " w n ^ w i r " " '^ le lben hintan.

wornach ins.
Anbote ,z . " licitant vor gemachtem
der Licit«/; "p "c . Vadium zu Handen
so wie d , s " ^ u . i s s i o n zu erlegen hat,
Grundbuck«,3^""gsprotololl und der

serichtUchen w " ^ " ' " " ̂ " ^er dics-
L°il,«ck ^^'stratur eingesehen werden,
" " a c h , am 28. Dezember 1872.

( 4 2 4 - 2 ) Nr. 4659.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l. Bezirksgericht NadmannS-

dorf wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Herrn

Johann Polorn, als Machthaber der
Gewerkschaft Feistriz, gegen Mina Sadja
von Ierela Nr. 9 wegen aus dem Zahlungs»
auftrage vom 25. März 1872, Z. 1140,
schuldigen 42 fi. 90 kr. ö. W. c. 8. o. in
die executive öffentliche Veisteigerung der
der letztern gehörigen, im Grundbuche
der Herlschaft BeloeS Urb.-Nr. 1155 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswcrthe von 1560 fi. 0.
W., gewilliget und zur Bornahme der.
selben die erec. FeilbielungS-Tagsatzungen
auf den

15. M ä r z ,
15. A p r i l und
16. Ma i 18 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr hierge-
richtS, mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Fellbietung auch unter dem
SchühungSwetthe an den Meistbietenden
hintangegelien werde.

Das SchätzungSprolololl, der Grunb-
buchSeftract und die LicitalionSbedingmsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen UmtSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Raomannsooif, am
29. Dezember 1872^

(373—2) Nr. 252.

Erecutive Feilbietung.
Bon dem l. t- BcziltSgerichle «ackwird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Franz

Kalau von Hosta gegen Georg Rant von
Mlltlinvcrh wegen aus der NotariatSur-
lunde vom 20. März 1872, GZ. 2959,
schuldigen 177 si. 54 kr. ö. W. o. s. c. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft ttack sub Urb.-Nr. 1672 vor-
kommenden, zu Martinvcrch sud Nr. 18
liegenden Driltclhube, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswerthe von 804 ft. ö. W.,
gewilligcl und zur Vornahme derselben die
drei FeilbielungS-Tagslltzungen auf den

2 2. M ä r z ,
2 2. A p r i l und
2 4. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in der
GcrichtSlanzlei, mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Rcalitül nur bei der lrtztcn Feilbicluna
auch unter dem SchätzungSwerthe an
den Meistbietenden hintangcgcbcn werde.

DaS Schähungeprolololl, der Grund«
buchSextract und die kicilationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Umtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 22ten
Jänner ^873^

(368—2) Nr. 5092.

Erecutive Feilbietung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Lack

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der k. k. F i .

nanzprocuratur zu ttaibach nom. dcS hohen
Aerars und GrundenllastungSfondeS gegen
Jakob Triller von Dürfern Nr. 23 wegen
aus dem RüclstandsauSwcise vom 26tcn
Ma i 1871, Z. 315, schuldigen 24ft.68tr.
ö. W. o. ». o. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem letztern gehörigen,
im Grundbuche der Pfarrkirche Alllack sud
Urb.«Nr. 116 vorkommenden, zu Dörfern
nud H.-Nr. 23 liegenden Neuhäuselrea-
lilät, im gerichtlich erhobenen Schätzung«,
werthe von 735 ft. ö. W., gewilligct uud
zur Bornahme derselben die FeilbietungS-
Tagsahungen auf den

22. M ä r z ,
2 6. A p r i l und
24. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in der Ge-
richtstanzlei, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
SchätzunySwcrthe an den Meistbietenden
hintllligegcbcn werde.

Das Schäpungsprototoll, der Grund,
buchscftratt und die ^lcitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
Uchen Alnlsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 16ten
Dezember 1872.

( 4 3 4 - 2 ) Nr. 256.

Dritte erec. Fcilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht, daß in der Exe-
cutionSsache der k. l. Finanzprocuralur,
now. deS hohen AerarS und Grmldcnt-
lastungSfondes die mil Gescheide vom
20. November 1872, Z. 461!), auf den
18. Jänner und 19. Februar d. I . anae«
ordneten executiven Feilbietungm der im
Grundbuche D.-R.-O.'Commenoa Laibach
Urb.-Nr. 481 vorkommenden, dem Mat-
thäus Rouöel von Snojet Nr 14 uehö-
rigen Realität als abgehallen eltlärt und
nunmehr zu der dritten auf den

21. März d. I .
angeordneten executiven Feilbietung der
obigen Realität mit dem Beisätze ge-
schritten wird, daß hiebei solche auch unter
dem «vchatzungswcrthc dem Mcislbielen«
den hmtangegebln wrrdsn wird.

K. l. Gcrirtsgcrlchl Egg, am 18ten
Jänner 1873.

(190^3) Nr. 6566.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Georg
Kump von Mottling die exec. Frilbietuny
der dem Galthasar kesar von H amaric
gehörigen, gerichtlich auf 700 ft. geschah-
ten und im Grnndbucki der Heirsch^ft
N'ifniz 8ud Ulb.-Nr. 1018 vorkommen-
den Realität bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungS.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. M ü r z ,

die zweite auf den
18. A p r i l

und die dritte auf den
17. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr in 1o<w
der Amttzkanzlei, mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schätzun^swertb,,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintanqegebcn werden wird.

Die LicillllionSbebillßnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vc'r gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der tticitations-Commissicn zu erlegen hat,
so wie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchscxtract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 6tcn
Dezember 1872.

(392^2) Nr"358l

Erecutive

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
> Es sei über Ansuchen deS Georg To>
mazic von Waisach die erec. Versteige-
rung der dem Josef Tcran von St, Mar-
tin gehörigen, gerichtlich auf 1850 ft. ge-
schützten, im Grnndtiuche der Hcrischast
Egg ob Krainburg sud Nclf.-Nr. 3i!5 vor»
kommenden Realität poto. 315 ft. o. 8. o.
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

18. M ll r z,

die zweite auf den
19. A p r i l

und die dritte auf den
26 . M a i 1 8 7 3 .

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
hicrgerichtS, mit dem Archanae angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Fcilbictung nur um oder über
den Schähungswerlh, bei der dlillen aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licilationsbtdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc Vadium zuhanden
der Licitations-Commisslon zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchs-Eflract ldnnen in der dieS-
gerichllichen Registratur eingesehen werden
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Frl. Emmie Koscbier
von Kartenberg

und

Franz Daniel
Ehef der Rückversicherung« - Section der

Bank „Slovenija,"

Verlobte. ^

Worte jinde ich nicht,
um bcm Herrn Professar dcr Mathemlllll

meinen und meiner Familie heißesten Danl
filr die Neltunc, aus größter Noth au«zu<
sprechen, ' (340)

Ohnc dm Tcrnotreffer
wäre ich verloren gewesen.

Tausend und abermals

»«><>«> Dank!
Anfragen betreff« ftiner bewNhrteu

3pielinstrnrtio„e», branlwortct der Herr
vrof ssor von OrUcH in Verl in. Wl l -
helmftrane 5. d^rcilwilligft

sofort und gratis.

V ^ Deachtenswerth. ^ 8
Wegen bevorstehender Uebersiedluug ist ein

llberspieltc«, aber noch ganz gut erhaltenes

Fortepiano
um den sehr billigen fixen Preis von 80 fl. zu
verlaufen. (481—I)

Vesichliguna. des Käufobjectes im Fabiaui-
schen Hause. PolanavorstM H« -Nr. 72, ^ten
Stock rechts.

1 dato
gegen gute Vcrziusulig nud Sicherst, llung wer-
den aufzunehmen gesucht, Gcncigtc AutrÄge wol-
len unttr „ ? . <3. ü l r . 2 0 0 " an die Expedition
des Vlattes abgegeben werden. (448-3)

C. J. Hamann
,^nr goldenen Nuastc"

Vaibach. HauHtplalz.

empfiehlt fein stets mit dem Neuesten gut sor-
tiertes Lager von: 8eläen- 6. ^o l l Lrepln, Lal-
l«n8, Uu»8ten, Lenänge, 8p»nuen, ^o ! l - , 8el>
«len uud pel l fs«lN8en, schwär; uud färbig Nep»,
^t l l l« , Nobles«« und 7»fset»8, schwarz und fär»
big Seiden- und Baumwoll-Tammte, Woll- und
Seidcu-?lÜ8<:l», schwarz und färbig Nobles»«,
f» i l l « , ^U»8, Moir^e- und Samml-Liin«l«s,
schwarz, weiß und färbig Baumwoll-, Zwirn-,
Seiden- und Woll-8pltien, weiß uud schwarz,
glatt uud fahllnuieit Scideu-Iüll, ' und '/.
Vlondgrund fur Ns»ut8ol,le!e>', l la ie, fs«u f rau ,
«u<8Ll,l«l«s, l ü l ! ' »ny!»,8, L«ltl8t Llais, l««»ul,
Lsßp« !»l8«e, geschlungene und gestickte ^aul>,
L»tl8t- und l.elnen Ltrelfen, «ou8«elin, l l ^ a n -
tln, äermelfutte»' uud futtesleinen, 8a»'8lnvt,
pesoail, VarliInu- uud zolilafrook llu»8ten,
weiße Vorliany-ttalte^, Mobel'Ll»enil!en-f>2N8en
und Lsspin, ^agenbosten, Leinen- uud Percail-
Län«les, Xnöstf« jeder Art, 8«i«le, I ^ l r n , k>lll-
llvln ,c. :c. (N—24)

M p ^ VesteUungen nach Au«wärt« wer-
den postwcudcud erpediert und Gegenstände, die
nicht am Lager, bereitwilligst besorgt " M W

Ein Haus
in Lllibach,

in dcr deut»cyen Ga^e gelegen, dreistö.
ckig, im besten Bauzustande, bestehend
ebenerdig aus 2. im ersten Stocke aus
6, im zweiten Stocke auS 6, im drillen
Stecke aus 3 Zimmern und 3 Kam»
mern nebst Küchen, Speisekammern,
holzlagen und Kellern, wird unter billi-
gen Bedingnissen verlauft.

Auskunft ertheilt das S « n » n »
«?<?n»Unro»u in Laibach, Hauptplah
Nr. 313. ( 4 6 4 - 2 )

Wn beehren un« einem lUblichtn ?. 1 .
Publicum die ergebenste Anzeige zn machen, daß
wir die Niederlage unserer vorbe;eichueteu Nrti
lel filr da« Kronlaud K r a i n Herrn ü<luiu?ü
» lH lu ' in Laib ach (Kundschaftaplah Nr, 233)
übergeben h«ben, allwo dieselben allein echt uud
uuvcrfUlscht zu haben find.

Lilionese,
vom M i m -
sterium ge-
ftrüft und <
sconcefNo- ^
uirt, reinigt
dieHautoou
Leberflecken,
Sommer- <

^ sprossen, '
D Pocken»

stecken, vertreibt den gelben Teint uud die Nötht
dcr Nase; sicheres Mittel flir strophulüse Uurein'
heilen der Haut, erfrischt und verjllngt deu Teiut
und macht deufelbeu blendend weiß und zart. Die
Wirkung erfolgt binnen 14 Tagen, woflir die Fa-

^ brit garantirt. « F l . 2 st. 60 lr. und 1 st. 30 lr
Ba r te r zeugun f tS p o m a d e i. Dose 2 fl.

«tt tr uud 1 f l . 30 lr. Viuneu sechs Monaten
erzeugt dieselbe eineu vollen Vart schon bei jungen
Leuten von 16 Iahreu, woflir dieFabril garauttrt.
Auch wird dieselbe zum Kopshaarwuchs angewandt.

Ghinesischcs H a a r f ä r b e m i t t e l , 2 st.
^ 10 lr. uud 1 fl. 5 lr., färbt das Haar sofort echt

in blond, braun und schwarz, und fallen die Farben
vorzüglich schön aus. (2?»0 - 7 )

j Or iental isches ssnthaarunqsmittel,
^ Fl . 2 fl. 10 lr., ,ur Enlferuuug zu ttes gewach-
, feuer Scheitclhaare und der bei Damen vortom-
> menbeu Vartfpureu binnen l5 Minuten.

Erfinder Vlothe sc (?omp. in Verlin.

; (420-3) Nr. 747.

«Dritte ezec. Feilbietung.
j Vom k. l. Bezirksgerichte Seuosctsch
, wird mit Vezug auf das Edict vom 25tcn
Oktober 1872, Nr, 2768, kund gemacht,
daß bei rcsultalsloser zweiten exec. Feil«
bietung der dem Anton Konobel von Bu»
luje gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Lucgg sub Urb.«Nr. 190 vortom«
menden Realität zur dritten auf den

8. März l. I.
anberaumten Feilbictung geschritten wirb.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch, am
10. Februar 1873.

" (441-3) Nr. 5«5.

Sisticnmst
executiver Feilbietuilg.

I m Nachhange zum dieSgerichtlichen
Edicte vom 16. September 1871, Z. 3144,
wird bekannt gemacht, baß die auf den
3. März, 3. April und 5. Mai l. I .
angeordneten Feilbietuugen der dem Franz
Walland von Seisenberg gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Seisenberg sud
Rctf.-Nr. 1 1 ' / , und 704'/^ vorkommen-
den Realitäten bis auf weiteres Anlangen
sistiert worden sind.

K. k. Bezirksgericht Selsenberg, am
18. Februar^1873.

( 3 9 8 - 3 ) NrVi9963.

Bekanntmachung
an G e o r g D o v ß a t u n d V a l e n t i n

Welsch.
Vom k. l. stiidl.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird den Georg Doväak und Va-
lentin Welsch, unbekannten Aufenthaltes,
hicmit bekannt gegcbcn, daß für dieselben
infolge Gesuches der l . k. priv. Actien«
gesellschaft Leytam-IoscfSthal ct6 praßg.
19. November 1872, Z. 19.963, behufs
lastenfreier Abschreibung der Parzelle Num«
mer 160, mit 747 IV, von der Realität
Nctf.Nr. 3 ad St. Peter l o m . I I , Folio
17, Herr Dr. Josef Sajovic, Advocat hier,
als curator aä aowm bestellt und dem-
selben der diesbezügliche Bescheid zuge-
stellt worden sei.

Dieselben werden demnach aufgefor«
dert, ihre allfälligen Einsprüche gegen die
beabsichtigte lastenfreie Abschreibung der
oorbezeichneten Waldparzelle Nr. 160 mit
14 IL von der Realität, Rctf.-Nr. 3 2<I
St . Peter

b i n n en 45 T a g e n

um so gewisser hiergerichtS abzugeben,
widrigen« dieselben als in die lastenfreie
Abschreibung einwilligend und die ihnen
zustehenden Pfandrechte in Ansehung die»
ser Parzelle aufgebend angesehen werden j
würden. ,

K. l. s!ädt.-t>eleg. Bezirksgericht Lal«
bach, am 2b. November 1672.

(397—3) Nr. 21.

Curatorsbestellullg.
Der diesgerichtlichc Bescheid von:

11. Jänner l. I . , Z. 2 1 , womit auf
Grund der Pfand-Bestellungsurkunde
vom 13. Dezember 1872 des Herrn
Iofef Marchhart die Einverleibung
des Pfandrechtes für einen bis zum
Höchstbetrage von 16.000 ft. gewähr-
ten Credit zu gunsten des Herrn Dr .
Andreas Kastner auf der Herrschaft
Zobelsberg und auf das im Berg-
buche „verschiedene Werkscomvlexe"
vorkommende Eisen-, Berg-, Schmelz-
und Hammerwerk Sagratz bewilliget
wurde, ist für den unbekannt wo be-
findlichen Herrn Heinrich Grafen
Larisch-Mönich zu Handen des für
denselben in der Person des Herrn
Advocate« Dr . Julius v. Wurzbach
aufgestellten ouratoi'« aä aotum und
für die nicht bekannten Repräsentan-
ten der G. Griesbach'schen Verlaßmasse
dem curator aä aowm derselben, Herrn
Advocaten Dr. Anton Rudolph zu-
gestellt worden.

Wovon die Erben des Herrn
Heinrich Grafen Larisch-Mönich und
die G. Griesbach'schen Erben wegen
allfälliger eigenen Wahrung ihrer
Rechte hiemit in Kenntnis geseht
werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
11. Jänner 1873.

(394-3) Nr. 744.

Euratorsbestellullg.
Vom l. l. Bezillsgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht, daß auf Ansuchen
des Gregor Mol l von Rupa, derzeit zu
^ipica. Bezirk Lack, die Einleitung dcS Ver-
fahrens zur Todeserklärung deS am Uten
November 1775 zu Rupa HauS'Nr. 18
geborenen, seit seinem 20. Lebensjahre
verschollenen Martin Mol l bewilliget und
Herr Dr. Menclnger, Advocat in Krain-
burg, zum Curator bestellt wurde.

Martin Mol l wird daher aufgefordert,

b i n n e n E i n e m J a h r e

von der ersten Einschaltung dieses Edictes
an entweder vor diesem Gerichte zn er«
scheinen oder dasselbe oder den bestellten
Curator von seinem Leben und Aufenthalts-
orte in Kenntnis zu sehen, widrigenfalls
nach Ablauf obiger Frist über neuerliches
Ansuchen zur Todeserklärung geschritten
würde-

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
8. Februar 1873.

( 4 0 9 - 2 s Nr. 6386.

Erinnerung.
Vom dem l. k. Bezirksgerichte Mottling

wird dem unbekannt wo befindlichen Lo»
renz Paöic von Stretlovic Hs.-Nr. 11
hiermit erinnert.-

Es habe Josef Simonilsch von Wein-
berg wider denselben die Kla^e auf Zah-
lung schuldiger 60 fl. c. 8. e. nu!i piaag.
14. September 1872, Z. 6386. hieramtS
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsahung auf den

26. M ä r z 1 8 7 3 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
ß 18 des summarischen Verfahrens ange.
ordnet und dem Geklagten wegen seines
unbekannten Aufenthaltes Malhias M a .
qaj von Semilsch curator uä aowm auf
seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an.
namhaft zu machen habe, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestelllen ourawr
aä »owm verhandcltwcrden wird.

5. l . Bezirksgericht Mül l l ing, am
14. September 1872.

(160—2) Nr. 4B
Ereclltive

Realitätell-Velsteigerw
Vom l. t, Bezirksgerichte T s « " "

wird bekannt gewacht: ^
ES fei über Ansuchen des ^ha'M,^

car von Büchcl die efeculioe Fe,lb"m
der dem Josef Blut von Nlscvnll
hörigen, gerichtlich auf 560 ft/^
im Grundbuche dcr Herrschaft Pollan
Rclf.-Nr. 523 vorkommenden W "
bewilliget und hiezu drei Feilb!"»"»
Tagsatzuugen, und zwar auf den

2 , . M ä r z ,
2 2. A p r i l und
23. M a i 1 8 7 3 , ^

jedesmal vormittags um 10 M
GcrichlSla,,;lci, angeordnet worde», ̂ ,

K. l. Bezirksgericht Ts^e"'"'""
30. Oktober 1872. ^

( 4 2 9 - 2 ) M. l ^

Dritte erec. FeilbieH
Bon dem t. k. Bezirksgerichtes

wird im Nachhange zu den G U " ^,
20. November 1872. Z W M ' . F
vom 11. Jänner 1873. Z. 280,"
gemacht: ^

CS sei über Ansuchen dcs Hett ^
thiaS Valeniii, einverständlich ̂ F
Erccuten Herrn Franz TomM ^
Bescheide vom 20. November l°^<^
10.047. auf den 14. Februar ! ° ^
geordnete zweite executive A A
der Ncalltüt Urb.-Nr. 570 2a p ' ^
Adelsberg mit dem Ge-satze f i " °^tl
tcn erklärt worden, daß cs led'»
der dritten auf den

14. M ä r z 16?3 b^
angeordneten Feibictung fein
habe. .„/

K. l. VeznlSaeircht Feisty.
Februar 1873. F
(345^2) " " ^ '

Reassnmiettllls
erecutiver Fci lb ie«
Von dem l. l . Bezirksgerichte »>

wird hiemit bekannt gemacht: ^ i
Die m!t dem Bescheid vow ' f f

gust 1872, Z.3746, °"l "N ^ F
vcmbcr 1872 angeordnete H ^
zweite und dritte executive FeuVF'«
dem Johann TomaZiö von ^. g l l ^
gehörigen, im Grundbuche ^ . ^ ^
Wippach ^om. X X I , p ^ . l V , '
und PÄ3. 43 ad Slapp "^ ,>> l"
Realität wird reasfumierl ^ ^
Vornahme die Tagsatzung a"!

2 2. M ä r z und ,,,
22. A p r i l 1 « ^ / . ^ >

um 9 Uhr vormittags in die!« ^ 1'
lanzlei, mit dem früheren sl'"' ^
räumt. . giü̂

K. k. Bezirksgericht WiPp^' /
Jänner 1873. ^ ^ F
("3-2)

Erinnerung /
an Pe te r G a j u l und " » ^

Nachfolger. ^ B ^
Von dem l. l. Bezirtsgen« ^ ' .

wird dem Peter Vajul v o n / ^ i eH/
dessen Rechtsnachfolgern h ' " ' ^ ^^

Es habe Martin Oajul < ^
witza wider dieselben dle ^ , ^
sißung der im Grundbuche ' ^ i i i ^
Ainvd «ud Top.-Nr. 1^9 ° ̂ i .,
Vergrealität «ud plH63. ^,H<, " /
Z. 4138, HieramtS e i n ^ l ^ h « "
zur ordentlichen mündliche ^
die Tagsatzung auf d " ' 7 3 , ^ 1

früh8U^^^Ml
ä. G. O angeordnet M ' / M f P ^
wegen ihres unbekannte'' ^ /
Herr Josef Klauser ro" Ol ' .
ourilwr u,(! kowm aus ' ,̂«v
Kosten bestellt wurde. ., zil l<«„

Dessen werden d i c , c l b ^ H < l
verständiget, daß ste ° l t t ' ' ^ ^ ,l
Zeit selbst zu erschelN^^lle ^
anderen Sachwalter zu ^ ' „ , 1 ^ ^
namhaft zu machen h a b ^ M ' ^
Rechtsfache mit dew " " " ^ ,
verhandelt werden «Mo ^gl '

K. l, BczirlSgericyl /

20. Juni 1872. ^ ^

Druck und N«rlag von Ignaz v, öleinmayr H Fedor Vamberg.


